
International Plant Exchange Network

Internationales Netzwerk für Pflanzen-Austausch

IPEN ist ein internationales Netzwerk für Botanische Gärten zur Regelung des
Pflanzentausches für nicht-kommerzielle Zwecke in Übereinstimmung mit der
Biodiversitäts-Konvention von Rio (CBD).
Es handelt sich um ein Umsetzungs-Modell der Biodiversitäts-Konvention, die :
freiwillig ist,

• freiwillig ist,
• die Botanischen Gärten betrifft,
• nur den nicht-kommerziellen Pflanzen-Austausch regelt

Das IPEN erleichtert den Austausch von pflanzlichem Material unter den Botanischen
Gärten, indem es die Bedingungen der CBD respektiert. Ziel ist es, ein Vertrauensklima
zwischen Geberländern und Botanischen Gärten zu schaffen.

Zentrales Organ für die Anmeldung bei IPEN ist BGCI.

Das IPEN regelt:
• Die Ausfuhr von pflanzlichem Material aus dem Ursprungsland
• Den Austausch von pflanzlichem Material zwischen IPEN-Gärten
• Die Weitergabe von pflanzlichem Material an Botanische Gärten ausserhalb von
IPEN und an andere Institutionen
• Den Vorteilausgleich, der aus der nicht-kommerziellen Nutzung resultiert
(Forschung, Kooperation,…)

Mitgliedgärten

Die Anmeldung eines Botanischen Gartens ins IPEN erfolgt via Aufnahmeformular
und die Unterzeichnung der IPEN-Verhaltensregeln durch eine verantwortliche
Person des Gartens. Das Aufnahmeformular und die Mitgliederliste sind auf der
IPEN-Webseite publiziert.

IPEN - Verhaltensregeln

Die IPEN – Verhaltensregeln bilden die Basis des Netzwerkes. Sie legen die
gemeinsame Politik der Mitgliedgärten zur Umsetzung der CBD  fest.
Mit der Annahme der Verhaltensreglen verpflichten sich die Mitgliedgärten, die
IPEN-Standard-Formulare für den Pflanzenaustausch zu verwenden.
Die Mitgliedgärten sind jedoch nicht gezwungen, Ihr Pflanzenmaterial nur innerhalb
des IPEN auszutauschen.



 IPEN-Nummern

Die IPEN- Nummer ermöglicht Transparenz, weil damit der Ursprung von pflanzlichem Material
zurückverfolgt werden kann. Der Garten, der pflanzliches Material ins IPEN einführt, gibt dem Material
eine Identifikationsnummer, die einmalig und unveränderbar ist und stets mit dem Material verbunden
bleibt.
Dieser Garten ist auch verantwortlich für die Dokumentation der Herkunft des Materials und allfälliger
Bedingungen, an die es geknüpft ist.
Die IPEN-Nummer enthält 4 ELemente : AA 0 ACRO – 123456

     AA  = Herkunftsland: ISO-Code 3166-1-alpha-2, XX = unbekannt
         0  = Keine Bedingungen für die Weitergabe, 1 = Bedingungen vorhanden
ACRO  = Institutsabkürzung des Gartens, der das Material ins Netzwerk eingebracht hat
123456 = Akzessionsnummer dieses Gartens

 IPEN Task Force

Die Task-Force setzt sich aus Personen zusammen, die sich intensiv mit der
Entwicklung von IPEN auseinandergesetzt haben. Sie kümmert sich um die
Bekanntmachung des IPEN in den Botanischen Gärten, um die Revision der IPEN-
Dokumente sowie um die Beantwortung von Fragen im Zusammenhang mit IPEN.

Mitglieder der Task Force:

Maïté Delmas France       delmas@mnhn.fr
Andreas Gröger Germany       a.groeger@extern.lrz-muenchen.de
Thierry Helminger Luxembourg       thelminger@mnhn.lu
Michael Kiehn Austria       michael.kiehn@univie.ac.at
Wolfram Lobin Germany       lobin@uni-bonn.de
Frank Schumacher Austria       frank.schumacher@univie.ac.at
Bert van den Wollenberg The Netherlands      l.j.w.vandenwollenberg@bio.uu.nl

 Nationale IPEN-Vertreter

Die Vergrösserung des Netzwerkes bedingt die Ernennung nationaler Vertreter, welche die
Beziehungen innerhalb der Mitgliedgärten  sicherstellen sowie dazu beitragen, das IPEN weiter
zu verbreiten. Sie könnten sich ausserdem um die Aufnahmegesuche von IPEN-Anwärtern
kümmern.

 IPEN WEB-Seite www.bgci.org/abs

Diese Webseite enthält Informationen über die «Aufnahme von genetischem Material
und den Vorteilsausgleich betreffend Botanische Gärten weltweit. Sie wird von der CBD,
dem RBG Kew, der IPEN-Task-Force und dem BGCI ‘gespiesen’.
Sie enthält einen Beschrieb des IPEN-Netzwerks sowie die IPEN-Mitgliederliste.
Folgende Dokumente können heruntergeladen werden (z. T. nur in Englisch):

• IPEN-Verhaltensregeln
• Anmeldeformular
• Formular für die Aufnahme von pflanzlichem Material ins IPEN
• Formular für die Weitergabe von Material aus dem IPEN


